
Baumsorte Arbeiten Bemerkungen Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

Umtopfen              alle 1- 2 Jahre

wärmeliebend

Nicht winterhart! - Kalthausbedingungen

Pinzieren unerwünschte Triebe von 1 bis 12 schneiden P P

Schnitt Stärkere Äste - Winter oder Frühjahr

Drahten Die Äste sind sehr brüchig - 1

Düngen Organischer Dünger in fester Form - 2

Gießen Gießmenge - (wenig), + (mäßig), ++ (oft) - - + ++ ++ ++ ++ ++ ++ + - -

Vermehrung S = Samen; St = Stecklinge; A = Abmoosen S; A St; A St

Krankheiten / Maßnahmen Blatt- und Schildläuse, Spinnmilben – 3

Besonderheiten

Legende : Hier geht es zum Baumportrait

Notizen :

Halbschattig (heller Standort ohne direkte Sonneneinstrahlung) 3 - Befall wird i.d.R. Anfang des Sommers festgestellt! Blatt- und Schildläuse können mit Lizetanstäbchen bekämpft werden.

Schattig (Standort mit gedämpftem Licht) Bei Spinnmilbenbefall sollte die Luftfeuchtigkeit erhöht werden.

1 - Das Drahten ist sehr problematisch! Die Drahtung sollte sich nur auf Jungtriebe beschränken.

Sonnig (direkte Sonneneinstrahlung) 2 - In den Herbst hinein kann ein kalibetonter Flüssigdünger verwendet werden. 

Morus – Maulbeerbaum Pflegekalender 
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Standort

Reines Akadama - oder Mischung aus Akadama, Bims 
und Lavagranulat im Verhältnis 1:1:1 

Die folgenden Angaben beziehen 
sich auf die USDA-Klimazone 7b 

Sonniger Standort, nur in den heißen Monaten 
halbschattig stellen! 

Möglichst gleichmäßig feucht halten!  Staunässe und 
Trockenheit vermeiden!! 

Der Maulbeerbaum ist insbes. im Sommer sehr 
durstig, in der laublosen Zeit weniger gießen! 

http://www.bonsai-fachforum.de/viewtopic.php?t=27213

